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DAS WÖCHENTLICHE MITTEILUNGSBLATT DER ORTSVERWALTUNG ZELL-WEIERBACH

Freitag, 22. November 2019 Nummer 4773. Jahrgang

Einladung zum

Kinderturnfest
des TVZell-Weierbach

Wann: Sonntag, 24. November 2019
14.30Uhr – 18.00Uhr

Wo: in der Turnhalle
Programm:
Begrüßung

Vorführung einzelnerKindersportgruppen
Spielstraße für alle Kinder

FürKaffee undKuchen, sowieWienerlemitWeck undGetränke ist bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf viele Kinder undneugierige Erwachsene☺

DieÜbungsleiter undVorstandschaft desTVZell-Weierbach
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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 23. November 
18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 
Sonntag, 24. November 
9.00 Uhr  Herz Jesu Messfeier 
9.30 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit Messfeier – der Kirchenchor singt die Missa 

tertia von Lajos Bardos 
10.30 Uhr   Weingarten Messfeier - mitgestaltet vom Kirchenchor Wein-

garten/Herz-Jesu 
11.00 Uhr  Hl. Kreuz Messfeier 
11.45 Uhr   Weingarten Feier der Taufe des Kindes Adelina Fuss 
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit Messfeier 
Freitag, 29. November 
18.30 Uhr  Weingarten Messfeier 
Samstag, 30. November 
16.30 Uhr   Weingarten Wort-Gottes-Feier – Einstimmung in den Advent 

mit Segnung der Adventskränze für Familien mit kleinen 
Kindern 

18.30 Uhr  Kloster U.L.F. Messfeier am Vorabend 

„Mit-Sing-Gottesdienst“ in Weingarten 
Am Sonntag, 24.11., lädt der Kirchenchor „Weingarten / Herz-Jesu“  
herzlich dazu ein, den Gottesdienst in Weingarten musikalisch mit zu 
gestalten und dabei zu spüren, welch schönes Gefühl es ist, selbst Teil 
eines harmonischen Klanges zu sein. Jede Stimme – ob jung oder alt, 
hoch, tief, dunkel oder hell, müde oder ausgeschlafen, ist willkommen, 
sich ab 9:30 Uhr in der Kirche zum Einsingen und Einstudieren leichter 
mehrstimmiger Lieder unter der Leitung von Konrad May zu treffen, um 
danach den Gottesdienst festlich zu gestalten. Notenkenntnisse oder 
Chorerfahrung sind nicht erforderlich, lediglich die Freude am Singen 
zum Lobe Gottes. Singen tut Körper und Seele gut, und: Wer singt betet 
doppelt 

Kirchenchorprobe 
Der Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu probt regelmäßig mittwochs von 
20 bis 22 Uhr im Pfarrzentrum Weingarten, außer in den Schulferien. 
Jederzeit sind neue Sängerinnen und Sänger herzlich willkommen. 

Das Pfarrbüro ist vom 25.-29.11.2019 geschlossen! 
 
Einladung  Aktion Dreikönigssingen   
Liebe Kinder,  
bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsingeraktion kann beginnen. 
Diesmal heißt unser Motto: Frieden! Im Libanon und Weltweit. Gehst du 
mit? Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Sternsinger den 
Menschen in Deutschland den Segen bringen? Möchtest du mithelfen, 
dass es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht? Dann melde 
dich bitte, bis spätestens 25.11.2019, bei: Petra Eckert Telefon: 9481853, 
Anna Stürzel Telefon: 9481160  oder per Email: weingartensternsinger@
yahoo.de  
Der Probetermin ist am Samstag, den 14.12.2019 um 10.00 Uhr im 
kleinen Saal im Pfarrzentrum. Den Aussendegottesdienst feiern wir am 
Freitag, den 27.12.2019 um 18:30 Uhr in der Weingartenkirche. In der 
Zeit vom 28.12.2018 bis 01.01.2020 gehen die Sternsinger von Haus zu 
Haus, um Geld für die Kinder in den Ländern der Not zu sammeln.  
Am Freitag, den 10. Januar 2020 findet ab 13 Uhr das Abschlussfest im 
Pfarrzentrum statt. Wir freuen uns auf euch. 
  
Das Sternsingerteam 
der Pfarrei Weingarten  

Sonntag, 24.11.19 
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken 

an die Verstorbenen  (Ahrnke) 
gleichzeitig Kinderkirche “Gott ist wie“ 
anschließend  Kirchcafé 
16:30 Uhr  Ökumenisches Bildungswerk:“Gott hat der Hoffnung 

eine Schwester gegeben. Sie heißt Erinnerung.“– Lesung 
bei Kerzenschein  mit Pfr. i.R. Peter Scherhans und 
Musikgruppe Angajo mit KlezmerMusik; Ort: Evang. 
Johannes-Brenz-Gemeinde, Bergblickstraße 32, 
OG-Rammersweier; der Eintritt ist frei, über eine Spende 
freuen wir uns 

Montag, 25.11.19 
15:00 Uhr Seniorengymnastik
18:00 Uhr Jugendkreis 

Dienstag, 26.11.19 
20:00 Uhr Offener Entspannungsabend 
  „Endlich entspannt!“ 

1. Advent. Sonntag, 01.12.19 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Eröffnung der Aktion „Brot für die 

Welt“ (Ahrnke) 
gleichzeitig Kinderkirche 
anschließend   Kirchcafé und  Welttisch mit letzter Möglichkeit zur 

Kirchenwahl bis 12:00 Uhr 
  
Ab 16. November bis 1. Dezember 2019 um 12.00 Uhr können Sie 
wählen. Alle sechs Jahre werden die Kirchenältesten unserer Gemeinde 
neu gewählt. Für manche stellt sich dabei die Frage: 

„Warum sollte ich wählen? Was wähle ich? Wen wähle ich? Warum 
wird in der Kirche überhaupt gewählt?“ 

Eine Gemeinde lebt von der aktiven Mitarbeit ihrer Gemeindemitglieder. 
Nur dann, wenn Menschen, Jung und Alt, sich beteiligen, die anfallenden 
Arbeiten erledigen, sich sozialgesellschaftlich engagieren – dann funktio-
niert das Ganze! Deshalb ist es wichtig, dass Sie die Wahlunterlagen 
genau durchlesen, sich mit denen, die sich zur Wahl stellen, beschäftigen 
und dann Ihre Entscheidung treffen. Durch Ihre Wahl entscheiden Sie mit, 
was in der Gemeinde bewegt wird, welche Ziele angestrebt werden und 
wie man diese erreichen kann. Es geht um Themen wie Gottesdienst und 
Kirchenmusik, Kindergarten und Diakoniestation, Kinder- und Jugendar-
beit, Angebote für Senioren und Bildungsarbeit.  Sie haben die Möglich-
keit, ab 16. November Ihren Wahlbrief zu den angegebenen Zeiten in 
einen Wahlbriefkasten in der Ev. Johannes-Brenz-Gemeinde oder bei der 
Poststelle Junker in Zell-Weierbach oder in den Pfarramtsbriefkasten 
einzuwerfen. 

Herzlichen Dank und freundliche Grüße
gez. Brigitte Herbertz 
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Informationen aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates vom 13.11.2019  

in der Abtsberghalle 
Thema: Weiterentwicklung der Anne-Frank-Schule, 
Erich-Kästner-Realschule, der Weingartenschule Zell-
Weierbach und des Bunten Hauses 

TOP 1: Vorstellung der mit den Schulen und dem Bunten 
Haus abgestimmten Planungen bzw. Alternativen inklu-
sive Vorstellung über das Vorgehen in Bezug auf die 
Verkehrs- und Schulwegplanungen 
  
Ortsvorsteher Wünsch begrüßt die Gäste und führt in das 
Thema ein. 

Bürgermeister Kopp erläutert die Ausgangslage und den 
Auftrag des Gemeinderates. Architekt Schneider vom Büro 
schneidermeyer stellt die Planungen, die gemeinsam mit 
den Schulen erarbeitet wurden, anhand einer Power-Point-
Präsentation vor.  

Bürgermeister Kopp erläutert die aktuellen Kostenpro-
gnosen. Die Schulleitungen nehmen zu dem Planungskon-
zept Stellung. Alle Schulleitungen und das „Bunte Haus“ 
sind mit dem erarbeiteten Konzept sehr zufrieden. Bedau-
erlich finden alle, dass die Realisierung noch einige Jahre 
dauern wird. Danach erläutert Herr Pastorini und Herr 
Blaszczyk vom Ingenieurbüro Hupfer das geplante 
Verkehrskonzept. 
  
TOP 2: Vorstellung des Zeit- und Projektplans für das 
Bebauungsplanverfahren und das Planungsverfahren 
des Fachbereichs Hochbau, Aufstellungsbeschluss 
Bebauungsplan „Schulen Zell-Weierbach“  

Herr Krebs erläutert den Zeit- und Projektplan für das 
Bebauungsplanverfahren. 
Herr Kollefrath stellt das Planverfahren Hochbau vor. 
Danach haben die Bürger Gelegenheit Fragen zu stellen. 

Die Fraktionen sprechen sich alle für das vorgestellte Ziel-
konzept aus und bedanken sich für die geleistete Arbeit. 
  
Folgender Beschluss wird einstimmig getroffen: 
Der Ortschaftsrat nimmt das vorgestellte Zielkonzept für 
den Schul-Standort Zell-Weierbach zustimmend zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Gemeinderat die Verwaltung 
zu beauftragen, die weiteren Planungen in die Wege zu 
leiten und den dafür erforderlichen Bebauungsplans aufzu-
stellen. 
  
In der Fraktionsrunde sprechen sich alle Fraktionen für die 
Aufstellung des Bebauungsplanes aus. 

Folgender Beschluss wird einstimmig getroffen: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Planungsausschuss und 
dem Gemeinderat: 

Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 19 
„Schulen Zell-Weierbach“ in Zell-Weierbach wird gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB gefasst. 
  
Ortsvorsteher Wunsch bedankt sich für die interessante 
und ausführliche Vorstellung bei allen Beteiligten. 

Nächste Ortschaftsratsitzung am 11.12.19, 18.00 Uhr 
Rathaus 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag 
im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die neunte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Herr Hans Scheewee  am 28.11. zum 85. Geburtstag

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Am 28. November finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Gengenbach: Offene Weinprobe mit Kellerführung 
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg eG und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt ist um 17 
Uhr, in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, 
Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vino-
thek mit historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 
77654 Offenburg/ Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 
6,00 Euro pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 
unter Telefon 07803 96580, max. 10 Teilnehmer. 
  
Werden Sie DORT-Veranstalter im Jubiläumsjahr 2020!  
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den 
meisten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie 
selbst Freude daran Ihr Wissen zu teilen? Was versteckt 
sich in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem 
Beruf oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei 
uns und werden Teil der DORT-Veranstaltungsreihe im 
Jubiläumsjahr 2020! Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen 
oder Kommunen, alle Veranstaltungen rund um Kulinarik 
und Kultur sind willkommen. Interesse geweckt? Dann 
melden Sie sich bei der Tourismusabteilung des Land-
ratsamtes Ortenaukreis unter tourismus@ortenaukreis.de 
oder unter Telefon 0781 8051737. 
  
 
Informationen für Getreide- und Maisbauern 
Zu einer Ackerbauveranstaltung lädt das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis ein. Auf dem Programm 
stehen unter anderem aktuelle Pflanzenschutz- und Sorten-
fragen sowie die neue Düngeverordnung. Die Veranstal-
tung findet wahlweise am 
Dienstag, 3. Dezember 2019, um 19:30 Uhr im Land-
ratsamt Ortenaukreis, Großer Sitzungsaal, Badstraße 20 in 
77654 Offenburg oder 
Dienstag, 10. Dezember 2019, neu:nachmittags 14:30 
Uhr und abendsum 19 Uhr im Gasthaus Elsässer Hof, 
Rathausstraße 19, in Kappel-Grafenhausen statt. 
Es werden zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Der Sachkun-
deausweis ist wegen schnellerer Anmeldung und Erstel-
lung der Zertifikate mitzubringen. 

Broschüre über Abfallentsorgung in einfacher Sprache 
„Abfallentsorgung einfach erklärt - das ist das Motto der 
neuen Broschüre „Abfall entsorgen im Ortenaukreis. Wie 
geht das?“ des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft des Ortenau-
kreises. Von der regelmäßigen Müllabfuhr, über Sonderab-
fuhren bis hin zu den Wertstoffhöfen bietet der Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft den Bürgern im Ortenaukreis ein 
breites Angebot zur Abfallentsorgung. Doch wer hat immer 
den Überblick? Genau diesen möchte die neue Broschüre 
geben, übersichtlich gegliedert auf zwanzig Seiten. 
„Sie bietet Einwohnern im Ortenaukreis eine Fülle an Infor-
mationen über die richtige Abfallentsorgung, insbesondere 
für Neubürger dürfte das Heft von großem Interesse sein. 
Neben dem Informationsaspekt war es uns ein besonderes 
Anliegen, die neue Broschüre in einfacher Sprache heraus-
zugeben“, erklärt Brigitte Haas, Abfallberaterin beim Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft. „Im Bereich der Abfallwirtschaft 
werden oft schwierige Wörter und Texte verwendet, die 
nicht für alle gut zu verstehen sind. Die Broschüre in 
einfacher Sprache soll helfen, die Abfallentsorgung 
verständlicher zu machen.“ 

Die Broschüre liegt in allen Rathäusern des Ortenaukreises 
sowie im Landratsamt in Offenburg aus. Online ist sie 
abrufbar unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de/
formulare-infothek/infoblaetter-broschueren/. 
Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter der Tele-
fonnummer 0781 805-9600. 
 

Soziales Engagement und interkulturelle Kompetenz 
erweitern: Bundesfreiwilligendienst im Migrationsamt 
Zur Unterstützung des Flüchtlingssozialdiensts in Offen-
burg bietet das Migrationsamt im Landratsamt Ortenau-
kreis einem Bundesfreiwilligen (m/w/d) an, in der Beratung 
und Betreuung von Flüchtlingen, mitzuwirken. Bei den zu 
betreuenden Zuwanderern handelt es sich insbesondere 
um alleinstehenden Frauen und alleinerziehende Mütter mit 
ihren Kindern. Zu den Aufgaben gehören die Strukturierung 
und die Organisation ihres Alltags beispielsweise durch 
Begleitung zu Terminen oder Durchführung von freizeitpä-
dagogischen Angeboten. Das Migrationsamt bietet ein 
interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
und dient als gute Vorbereitung auf ein Studium im Sozial-
bereich. 

Für weitere Auskünfte stehen die Leiterin des Migrations-
amts, Alexandra Roth, unter Telefon 0781 805 9015 sowie 
die Sachgebietsleiterin des Sozialdienstes, Natascha 
Kaiser, unter Telefon 0781 805 9163 gerne zur Verfügung. 
Nähere Informationen zum Aufgabengebiet und die 
Möglichkeit, sich online zu bewerben, finden Sie unter 
www.og-jobs.de. 

Das Amt für Waldwirtschaft informiert 
Am Samstag, den 30.11.2019 findet im Willstätter Wald 
und Stadtwald Offenburg eine revierübergreifende Bewe-
gungsjagd statt. Aus diesem Grund ist die Verbindungs-
straße zwischen Hesselhurst und Hohnhurst in der Zeit von 
7:00 Uhr bis 17:00 Uhr für den Gesamtverkehr gesperrt. 
Zusätzlich wird in diesem Zeitraum eine Geschwindigkeits-
beschränkung auf der L 98 zwischen Offenburger Ei und 
Abzweigung Hohnhurst und auf der K5324 zwischen Weier 
und Eckartsweier eingerichtet. 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 22.11.2019 
Schloss-Apotheke Ortenberg  
Tel.: 0781 - 3 38 77 
Hauptstr. 71 
  
Samstag, 23.11.2019 
Hilda-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 3 88 38 
Hildastr. 69 
  
Sonntag, 24.11.2019 
Apotheke Haaß Heimburgstraße  
Tel.: 0781 - 6 67 12 
Heimburgstr. 1 
  
Montag, 25.11.2019
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17 
Moltkestr. 50 
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Dienstag, 26.11.2019 
Hirsch-Apotheke Offenburg
Tel.: 0781 - 2 58 91 
Fischmarkt 3 
  
Mittwoch, 27.11.2019  
Einhorn-Apotheke Caunes  
Tel.: 0781 - 7 73 37 
Hauptstr. 88 
  
Donnerstag, 28.11.2019   
Burda-Park Apotheke Caunes  
Tel.: 0781 - 94 84 88 70 
Kronenplatz 1 

Müllabfuhr

Donnerstag, den 28.11. gelber Sack 

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11 
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Nelli Beratz 0781/823293 
 oder 07808/474400 

Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767 
Scherbentelefon  9 66 66 66 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 

Veranstaltungskalender

Samstag, 23.11.2019
Schrottsammlung im Ort    

Sonntag, 24.11.2019
15.00 Uhr 
Jahresabschlussfeier 2019 
Schwarzwaldverein, Familienzentrum Oststadt 

Sonntag, 24.11.2019
Ab 14.30 Uhr 
Kinderturnfest des Turnvereins
Sporthalle 

Sonntag, 24.11.2019
9.30 Uhr 
Kirchenchor und Gottesdienst, Weingartenkirche

Dienstag, 26.11.2019
14-15.30 Uhr 
Bürgersprechstunde mit OB Steffens
Rathaus Zell-Weierbach 

Samstag, 30.11.2019
Beginn 16 Uhr 
Lichterfest, Am Burschel 

Samstag, 30.11.2019
Weihnachtsmarkt, Weinmanufaktur Gengenbach
Winzergenossenschaft 

Sonntag, 01.12.2019
14 bis 17 Uhr 
Öffnung des Schulmuseums
Schulmuseum Zell-Weierbach 

Mittwoch, 04.12.2019
Ab 19.30 Uhr 
Generalversammlung mit anschl. Weihnachtsfeier 
des Sängerbundes 

Freitag, 06.12.2019
Firmenweihnachtsfeier, Abtsberghalle 

Freitag, 06.12.2019
Ab 19 Uhr 
Königsfeier Schützenverein, Schützenhaus 

Sonntag, 08.12.2019
Kolpinggedenktag in der Weingartenkirche 
Kolpingfamilie 

Mittwoch, 11.12.2019
18 Uhr Ortschaftsratssitzung, Rathaus 

Sonntag, 15.12.2019
15 Uhr Gemeindeweihnacht, Abtsberghalle  

Sonntag, 15.12.2019
12 Uhr Waldspeckessen Fußballjugend    

Freitag, 20.12.2019
Firmenweihnachtsfeier, Abtsberghalle

Mittwoch, 25.12.2019
Weihnachtsgottesdienst, Weingartenkirche 
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Heimatgeschichtskreis

Ereignisse im Heimatort Erinnern Sie sich noch daran? 
Aus der Geschichtsaufzeichnung:  
  
2020 gibt es wieder ein Grund zum feiern, 
denn unser Heimatort wird als geschlossener Ort im 
nächsten Jahr 200 Jahre jung. 
Fortsetzung 7 
Wie sah es um das Jahr 1800 im Rebland aus? Darüber 
schrieb der bekannte Forscher und Naturwissenschaftler 
,,Pehem“ in einer ,,Geographischen Beschreibung über die 
Landvogtey Ortenau“ vom Fleiß, Nahrungs- und Viehstand 
der Bewohner: Der größte Teil der Häuser ist nach Landesart 
und nach des ein und anderen größer oder geringeren 
Vermögensumstände gebaut, doch sind selbige allerdings 
wohnbar und wird bei Aufführung eines neuen Gebäudes, 
jederzeit Bedacht genommen, dass der untere Stock wenn 
es immer die Vermögensumstände des Eigentümers 
gestatten, von Stein aufgeführt werden. Unter den Leuten 
die meistens gesund und stark sind, gibt es auch Wohlha-
bende, jene nämlich, welche sich die Nahrung aus eigenen 
Mitteln, ohne Schulden zu machen auf einige Jahre 
verschaffen mögen. Mithin ihren gewonnenen Wein, 
welcher in dieser Gegend für den besten passiert und nicht 
so gleich von der Trott weg ihren Gläubigern zu überlassen 
gezwungen sind, sondern Zeit und Gelegenheit abwarten 
können, solchen an auswärtige Liebhaber, manchmal um 
einen höheren Preis anzubringen und zu verkaufen. 
Dagegen die Anzahl der Untertanen, wie es beinahe in den 
Rebländer die Erfahrung lehrt, deswegen arm blieben, weil 
die Weinlese oftmals schlecht und unausgiebig ausgefallen 
ist. So mussten sie das Brot und die nötige Kleidung auf 
mehrere Jahre borgen. Wenn es dann wieder einmal ein 
erfolgreicher Herbst gab mussten sie erst den Gläubiger 
das geliehene Geld teuer zurückzahlen. 
Fortsetzung im nächsten Mitteilungsblatt 

Ein typisches Bauernhaus einer Winzerfamilie um 1800 
(Obertal) 

Haben Sie noch Bilder aus unserem Ort von den Jahren 
vor 1950/60 
  
Uns erreichen Sie montags von 19.30-21.30 Uhr im 
Rathaus- Archiv 2.Stock. Oder Tel. 01721078074 auch 
über E-Mail alfons@cas-end.de sind wir jederzeit erreichbar. 
  
Vorankündigung 
Heute schon laden wir Sie ein zu unserem 26. Lichter-
fest auf dem Burschel. 

Am 30.Nov. Beginn 16.00 Uhr bei Glühwein, Grillwurst und 
gemütlichen Beisammensein bei guter Unterhaltung.  
Auf Ihren Besuch freut sich der Ortschaftsrat und der 
Heimat und Geschichtsverein Zell-Weierbach. Der Erlös 
fließt der Heimatpflege und den Kleindenkmale zu. 
  

zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
  
Teil 108. Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word in Hochditsch üwersetze 
un was des Word bediddet, rusfinde:  
  

am beschde usschniede  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
schenire:  

Scheßlon:   

Schick:  

Schiddli:  

Schienbein:  

Schiirdoor:  

do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Schdrähl:  Kamm 
schebbs:  schief 
scheenschde: schönste 
Schees:  Marktwagen;  Handwagen aus Korbgeflecht 
Schejle:  kleine Schuhe 
Schell:  Glocke; z.B. Bottschell ; 

Spruch der Woche 
Lügen und trügen sind so wert, zu allen Käufen man 
ihrer begehrt. 

Zitat der Woche 
Ihm hängt der Himmel voller Geigen. (Er sieht nur die 
guten Seiten des Lebens.) 
(Sprichwörtliche Redensart) 
  

Erlebnis aus dem Religionsunterricht in der Schule: 
Gott hat die ganze Welt erschaffen: Die Pflanzen, die Tiere 
und auch uns Menschen! Eine Erstklässlerin meinte: ,,Des 
stimmt aber nit : mich het minni Muetter erschaffe!“ 
(1.Klasse) 
Aus der Sammlung des inzwischen verstorbenen Klassen-
lehrer G. Brandstetter Grundschule Hofweier) 



7

Kindertagesstätte Lohgarten/
Weingartenkindergarten

Kindertagesstätte Lohgarten 
Rückblick St. Martin 2019 
Bei gutem Wetter haben in diesem Jahr besonders viele 
Kinder, Eltern und Großeltern an unserem stimmungsvollen 
Laternenumzug teilgenommen. Auch das gemeinsame St. 
Martinsfest in der Kindertagesstätte war sehr gut besucht. 
Vielen Dank an alle, die mit uns gefeiert haben. 
Ein besonderer Dank gilt der Ortsverwaltung Zell-Weier-
bach, der Bäckerei Häfner und den Musikern des Musik-
vereins Zell-Weierbach. 
  
Der Elternbeirat und das ganze Team der Kindertages-
stätte Lohgarten. 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

„was gibt es alles zu sehen“  
Fortsetzung Nr.9 
Ein Rundgang durch das Museum 
Im ersten Raum befindet sich eine Sonderausstellung vom 
Kloster Lichtental bei Baden Baden. Das Kloster ist eines 
der ältesten unbeschädigten Kloster von Deutschland. 
Viele sakrale Gegenstände aus dem Kloster sind in der 
Ausstellung zu sehen. 
  

Im Raum nebenan erwartet Sie eine Ausstellung über den 
Stammbaum des Großherzogtums Baden, der bis in die 
heutige Zeit reicht. Die Familie Schneider hat diesen 
Stammbaum zu Ehren des Hauses Baden in mühevoller 
Kleinarbeit und Recherchen zusammengestellt.  
  
Zu einem besonderen Tag für Kinder und Familien laden wir 
Sie heute schon ein zum: Kinder- Bastel-NachmittagS-
onntag den 1.Dezember von 14-17.00 Uhrins Schulmu-
seum. Für jedes Kind haben wir eine Bastelvorlage 
vorbereitet. 

Übrigens besuchen können Sie uns immer, Anmel-
dungen für Gruppen und Einzelpersonen täglich 24 
Stunden lang jederzeit über unsere Internetseite  ,,Schul-
museum Zell-Weierbach.de“möglich. 

Bei Fragen steht ihnen Museumsleiter Alfons End gerne  
Tel. unter 01721078074 zur Verfügung. 

Auf Ihren Besuch freut sich das Museumsteam. 

Vereine Zell-Weierbach

Zeller Hausfrauen
Liebe Mitglieder zu unserer vorweihnachtlichen Feier im 
Heimatsaal der Zeller Winzer am Mittwoch 4.12.19 um 
18.00 Uhr laden wir herzlich ein. 

Die Feier wird musikalisch von Anette Kaufmann umrahmt 
und im Anschluss servieren wir Ihnen einen Feinschmecker 
Teller. 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen. 

Um Anmeldung bis 30.11.19 bei Sylvia Fischer wird 
gebeten.Telefon 0781/9194870 

Mit freundlichen Grüßen Zeller Hausfrauen 
(ehemals Hausfrauenbund ) 
Sylvia Fischer  

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / 
Zell-Weierbach Kolpinggedenktag 
Voranzeige: Sonntag, 8. Dezember um 9:00 Uhr feiert die 
Kolpingsfamilie Fessenbach und Zell-Weierbach in der 
Weingartenkirche gemeinsam den Kolpinggedenktag im 
Gottesdienst. 

Im Anschluss ist im Pfarrzentrum Gelegenheit bei Kaffee 
und Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen. 
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Schwarzwaldverein

Jahresabschlussfeier 2019
Die Tage werden immer kürzer, ein schönes und erfolg-
reiches Wanderjahr nähert sich dem Ende entgegen. Der 
„Schwarzwaldverein Zell-Weierbach“ lädt am Sonntag,  24. 
November 2019 ab 15 Uhr  alle Mitglieder, Freunde, 
Neubürger und Gäste zur Jahresabschlussfeier im „Stadt-
teil- und Familienzentrum Oststadt“ in Offenburg ein. In 
einer zurückblickenden Bilder-Show wird nochmals das 
aktive Vereinsleben mit all seinen Aktivitäten und Ereig-
nissen lebendig gezeigt. Verbringen Sie gemeinsam mit 
uns im Schwarzwaldverein ein paar schöne Stunden mit 
schönen Vereins-Bildern bei Kaffee und Kuchen.
Kuchenspenden für unser Jahresabschlussfest:
Fleißige Bäcker/innen werden gebeten wie immer Kuchen-
spenden zur Verfügung zu stellen.
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Vereinsheim geöffnet (es gibt Glühwein)
Adventszeit. Neue und alte Freunde treffen, das ist Lebens-
freude pur. Mach mit bleib fit. Das Vereinsheim des 
Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach „Walensteinhütte“, 
direkt beim „Zeller Barfußpfad“ und „Riedle-Waldpark-
platz“ in Zell-Weierbach ist am Sonntag, 01.12.2019 von 
14 bis 18 Uhr für unsere Mitglieder, Wanderer, Mountain-
biker und Gäste geöffnet. Unser ehrenamtliches Hütten-
team bietet Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, Vesper, 
Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden, zünftige 
Badische Biere und Glühwein an. Hütten-Gemütlichkeit ist 
garantiert. Alle Mitglieder, Bürger, einschließlich Neubürger 
der Offenburger Reblandgemeinden sowie Gäste aus nah 
und fern sind zu unserer Hüttenöffnung herzlich eingeladen 
und willkommen.
Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr unter: www.swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Das Jugendorchester SoundFabrik, das neue Orche-
ster für unser Jungmusiker 
Schon wieder drei Jahre her: 2016 hat der Musikverein 
Zell-Weierbach das neue Jugendausbildungskonzept 
SoundFabrik erarbeitet und in der Jahreshauptversamm-
lung 2017 den Vereinsmitgliedern vorgestellt. Ein informa-
tiver und ansprechender Flyer über unser neues Jugend-
ausbildungskonzept machte in Zell-Weierbach die Runde 
und fand ein positives Echo. 
Das Wintersemester 2017/18 war dann der Startschuss für 
die zweigleisige Instrumentenausbildung beim Musikverein 
Zell-Weierbach. Zum einen bildeten die Musikschule Offen-
burg und Dagmar Reister (Querflöte) die jungen Musikta-
lente aus. 

Zum weiteren kamen die Jugendlichen dann ab Januar 
2018 als Bläserklasse ’18 wöchentlich zum gemeinsamen 
Musizieren zusammen. Dabei lernten sie von Anfang ihrer 
Instrumentalausbildung an, sich im Team musikalisch 
zurecht zu finden, sich ins Team einzubringen und sich 
gemeinsame Erfolgserlebnisse zu erarbeiten. Das ist ihnen, 
zusammen mit ihrem Leiter Johannes Kurz, auch gut 
gelungen. 

Die Ausbildung in der Bläserklasse, so unser Ausbildungs-
konzept, führt nach zwei Jahren in das Jugendorchester 
des Musikvereins Zell-Weierbach. 
Jetzt ist also der Zeitpunkt für den Musikverein gekommen, 
zu Beginn des 3. Wintersemesters der Instrumentalausbil-
dungsgruppe 2017/18, das Jugendorchester SoundFabrik 
aus der Taufe zu heben. Die Eltern sind im Vorfeld bei einem 
Elternabend über diesen Schritt und das weitere Vorgehen 
informiert worden. 

Am 9. November war es so weit – die Gründung des neuen 
Jugendorchesters SoundFabrik. Im Musiksaal der Wein-
gartenschule fanden sich die 5 Jungmusiker aus der 
Bläserklasse ’18 (es sollen noch weitere dazu stoßen) ein. 
Herbert Lenz, 1. Vorsitzender, begrüßte die Jungmusiker 
und den Leiter der Bläserklassen, Johannes Kurz sowie 
Sabine Meehan, Katrin Schröder und Andreas Königer vom 
Jugendteam. Danach stellte Johannes Kurz den Anwe-
senden Sabine Meehan als Leiterin des Jugendorchesters 
SoundFabrik vor. 
Die neuen Jugendorchestermitglieder konnten es kaum 
erwarten, bis es dann zur Sache ging. Johannes Kurz hat 
dem Können entsprechende Musikstücke mitgebracht, die 
die Jugendlichen gleich mit riesiger Neugier begutach-
teten. Aber dann hieß es, sich auf die neue Leiterin Sabine 
Meehan zu konzentrieren, ihren Dirigierstil aufzunehmen 
und musikalisch umzusetzen. Bestimmt sind Sie gespannt, 
wie die aktuelle Besetzung aussieht: 2 Querflöten, 1 Saxo-
phon, 1 Trompete und eine Posaune. Da lässt sich schon 
einiges machen! 

Sabine Meehan berichtete später: „Die Jugendlichen sind 
sehr motiviert und spaßig. Mir, und ich bin mir ganz sicher 
auch ihnen, hat es richtig Spaß und Freude gemacht, mitei-
nander zu proben. Diese fünf sind wild und heiß auf Musik. 
Wenn die Kinder in der Schule, in der ich unterrichte, nur 
auch so wären und nicht sooo anstrengend.“ 
Sabine Meehan hat Querflöte im Musikverein Zell-Weier-
bach bei Erich Schley gelernt und bis zum Studium (u. a. 
Querflöte) bei uns mitgespielt. Nach der Rückkehr nach 
Zell-Weierbach übernahm sie sehr erfolgreich jahrelang die 
Ausbildung an der Blockflöte im Musikverein. Sie spielt 
auch wieder gerne in der Musikkapelle mit, wenn es ihre 
Zeit erlaubt. 

Der erste Auftritt des Jugendorchesters SoundFabrik wird 
am Samstag, 21.12.2019, zusammen mit der Musikkapelle 
Zell-Weierbach auf dem Weihnachtsmarkt in Offenburg 
sein. Ein weihnachtliches Musikstück werden alle 
gemeinsam spielen. Sabine Meehan wird auch zwei weih-
nachtliche Songs für diesen ersten Auftritt mit ihnen einstu-
dieren. Freuen Sie sich auf diese Premiere auf dem Offen-
burger Weihnachtsmarkt. Für 2020 stehen schon jetzt 
weitere Auftritte im Kalender des Jugendorchesters Sound-
Fabrik. Die Vorstandschaft, Dirigent Johannes Kurz und die 
Musiker wünschen Sabine Meehan und den jungen Musi-
kanten viel Spaß, Freude und viele schöne gemeinsame 
Erlebnisse.

Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
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Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Chorproben: 
Ragazzini:  Dienstag 18.30-19.30 Uhr (Musiksaal) 
   (ab 10 -17 Jahre) 
Gemischter Chor: Mittwoch 19.30- 20.45 Uhr (Filmsaal) 
Männerchor:  Mittwoch ab 20.45 Uhr (Filmsaal) 
  
Alle Proben finden in der Weingartenschule statt. 
  
Stammtisch des Senioren- Männerchores: 
Jeden 1. und 3. Montag ab 19.00 Uhr im Gasthaus Orchidee 
  
Singen macht Spaß! 
  
Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns 
herzlich willkommen! 
  
Ansprechpartner: 
Thomas Vogt 1. Vorstand 
thomas.familievogt@gmail.com 
Tel.: 0160/98919944 
  
Herta Eckert 2. Vorstand 
Herta.eckert@kabelbw.de 
  
Frank Döhring Dirigent 
f.doehring@arcor.de 

Öffentliche Einladung zur Generalversammlung des 
Gesangvereins Sängerbund Zell Weierbach e.V. 2019  

Am 04. Dezember um 19.30 Uhr im Gasthaus Erhardts 
Orchidee Zell Weierbach 

Tagesordnung 
1.  Begrüßung und Totenehrung 
2.  Ehrungen 
3.  Berichte des 1. Vorstandes 
4.  Bericht Kassenwart 
5.  Bericht Kassenprüfer 
6.  Bericht Dirigent 
7.  Entlastung Gesamtvorstand 
8.  Wünsche und Anträge 

Anschließend an die Generalversammlung findet unsere 
Weihnachtsfeier statt. 

Fußballverein
Zell-Weierbach

Alteisensammlung 
Am Samstag, den 23.11.2019 findet ab 9 Uhr die diesjäh-
rige Alteisensammlung des Fußballvereins Zell-Weierbach 
statt. Es wird gebeten das Alteisen erst am Abholtag an die 
Straße zu stellen. 

Folgende Materialien werden vom Verein mitgenommen: 
– Stahlträger
– Betonstahl 
– Baustahlmatten
– Heuwender, Mähgeräte 

– Betonmischer
– Elektromotoren 
– PKW/LKW-Motoren (ölfrei)
– Pumpen 
– Ketten
– Rohre, Stangen 
– Wasserhähne
– Heizkörper (keine Radiatoren) 
– Metallgestelle von Tischen/Stühlen
– Werkzeug 
– Felgen
– Blech, Verkleidungsblech 
– Dachrinnen
– Kannen, Kanister 
– Draht, Drahtseile (in Knollen)
– Fässer (tropffrei) 
– Tore, Zaunteile
– Badewannen aus Guß und Blech 
– Fahrräder, Kinderwagen (ohne Reifen)
– Blechspielzeug 
– Jalousien
– Pfannen, Töpfe 
– Kabel
– Kupferblech 
– Messingblech
– Zinkblech 
– Blei
– Edelstahl 
  
Nicht mitgenommen werden: 
– Kühlschränke, Waschmaschinen
– Elektrogeräte wie Hifi-Anlagen 
– Computer, Monitore, Fernseher
– Batterien 
– Bauschutt
– Reifen, Schläuche 
– Druckbehälter wie Feuerlöscher
– Gasflaschen 
– Nachtspeicheröfen
– Leuchtstoffröhren 
– Tresoren 
  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Stefan Busam 
(0171/6826262) oder Matthias Dufner (0170/9972924). 
  
Der Verein bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung! 
 
FV Zell Weierbach 
Sicherer 1:3-Sieg in Stadelhofen, mit dem 2 Sieg in Folge 
hat sich der FVZ etwas von unten abgesetzt. Am Sonntag, 
24.11.19, gilt es mit einem Sieg, im Absbergstadion, einen 
sicheren Mittelfeldplatz zu festigen. Es geht gegen die 
Mannschaften aus Diersburg. Die sind nur einen Punkt 
hinter uns (Kreisliga A) und mit einem Sieg könnten wir den 
SV Diersburg ein Stück weiter hinter uns lassen. Die 2te 
spielt um 13:00 die 1te um 14:45 Uhr. Kommen Sie und 
unterstützen Sie die Mannschaften aus Zell Weierbach! Wie 
immer ist für Ihr leibliches Wohl gesorgt.   

Fortbildung

Word und Excel effizient  
im Büroalltag anwenden 

Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet ab dem 15. Januar 
als Vormittagskurs und ab dem 16. Januar als Abendkurs 
im Rahmen der Gesamtmaßnahme „Assistent/in Bürokom-
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munikation“ das Modul drei mit Schriftverkehr, MS-Word 
und MS-Excel auch als gesonderten Kurs an. Die Teil-
nehmer werden geschult, mit Word und Excel in der 
täglichen Büropraxis zeitsparend und effizient zu arbeiten. 
Dazu werden auch die Grundlagen des modernen Schrift-
verkehrs erläutert sowie Tabellenkalkulation mit Excel. 
Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst. 
Weitere Auskünfte erteilt Elke Bittiger vom Weiterbildungs-
management der Gewerbe Akademie Offenburg unter 
Telefon 0781 793 111 sowie unter www.gewerbeakademie.
de. 

Vereine Rebland

Benefizkonzert für „Tour der Hoffnung“ 
Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg ruft zu Spenden 
für die Kinderkrebsforschung auf 
Die Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg lädt für 
Samstag, 30. November, 19.30 Uhr zu einem Benefiz-
konzert mit Adriano de Santis und Band in die Kelter-
halle der Weinmanufaktur in Zell-Weierbach ein. Der 
Erlös geht für Forschungszwecke an die „Tour der Hoff-
nung“ unter Leitung von Dr. Jo Schraeder. 
„Ohne Forschung gibt es keine Medizin und keine Heilung“, 
sagt der rührige Arzt, der mit dem an diesem Abend 
gesammelten Geld die Freiburger Chefärztin der Kinder-
krebsklinik, Professor Dr. Charlotte Niemeyer bei ihrer 
Forschung unterstützt. Sie hat eine seltene Leukämie bei 
Kleinkindern und Neugeborenen erforscht und dabei den 
zugrundeliegenden Gen-Defekt entdeckt. Daraus ergaben 
sich neue therapeutische Ansätze, die heute weltweit ange-
wendet werden. „Diese Therapie eröffnet den erkrankten 
Kindern bessere Lebensperspektiven“, sagt Schraeder. Als 
er vor 29 Jahren mit der Radtour begonnen hat, wurden 60 
Prozent der leukämisch- und krebskranken Kinder geheilt. 
Heute liegt die Heilungsrate bei 86 Prozent. „Unser Ziel ist 
es, dass kein Kind mehr an dieser Krankheit sterben muss.“ 
Das Geld aus der Region geht jedes Jahr vollständig an 
das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Universi-
tätsklinikums Freiburg. Schraeder berichtet vom Rekorder-
gebnis in Höhe von 2,3 Millionen Euro bei der diesjährigen 
„Tour der Hoffnung“. Die Gelder werden Ende des Monats 
in die Regionen verteilt, darunter auch an die Kinderonko-
logie in Freiburg. „Ich freue mich, wenn die Menschen ihre 
Herzen öffnen für unsere gute Sache. Denn ohne Forschung 
gibt es keine Heilung.“  
Die Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg lädt an 
diesem Tag von 9 bis18 Uhr zu Weihnachtsmärkten in den 
Vinotheken Gengenbach und Zell-Weierbach ein. Zuzüg-
lich der gesammelten Spenden wird die Weinmanufaktur 
an diesem Tag pro verkaufte Weinflasche einen Betrag von 
0,50 Euro pro Flasche spenden. Der Offenburger Musiker 
Adriano de Santis wird einen harmonischen Mix aus Unter-
haltungsmusik und weihnachtlichen Melodien anstimmen. 

Aktionsverlängerung – bis 02.12.2019 
„Kinder helfen Kindern“ für bedürftige Kinder und deren 
Familien in Bosnien-Herzegowina Spielsachen, Kuschel-
tiere, Mützen, Schal und Handschuhe werden dringend 
benötigt! Der Abgabetermin für die Päckchen und Pakete 
der Aktion „Kinder helfen Kindern“ von ADRA Deutschland 
e.V. verlängert sich in diesem Jahr auf den 02.Dezember. 
Bis zu diesem Zeitpunkt können sowohl noch Leerpakete 

in den nachstehend angegebenen Sammelstellen abgeholt 
werden, sowie auch dort wieder abgegeben werden. 
Für Fragen und weitere Informationen – gerade auch für 
Schulklassen oder Kindertageseinrichtungen steht Adal-
bert Porr Tel: 0162 / 868 1247 sehr gerne zur Verfügung 
und hat entsprechendes Infomaterial bereit. 

Aktuelle Sammelstellen: 
-  Gottswaldbäckerei Maier (Bühl, Weier, Griesheim, Bohls-

bach, Hesselhurst, Sand) 
- Ortsverwaltung Bohlsbach 
- Huber-Mühle, Niederschopfheim 
- Biomarkt Strux, Offenburg – Rammersweier 
- Poststelle / Laufrad, Ortenberg 
-  Schreibwaren Topcu (ehemals Doninger), Rabenplatz 

Offenburg 
- Familie Gogel, Haselnussweg 5, Offenburg – Windschläg 
- Autoservice Porr, Englerstr. 16, Offenburg 
- Papier Fischer, Offenburg 
- Familien- und Seniorenbüro, Gengenbach 
- DHL Appenweier 
- Kinderlädele Offenburg 

Weitere Infos auch unter www.kinder-helfen-kindern.org 

Musikverein Ortenberg e.V. 
Kirchenkonzert des Musikvereins Ortenberg am 
Sonntag, den 24. November 
Das Blasorchester des Musikverein Ortenberg lädt am 
Sonntag, den 24. November um 18 Uhr zum Kirchenkon-
zert ein. Bei dem Benefizkonzert in der Pfarrkirche St. Bart-
holomäus wird das große Blasorchester u.a. mit Dona 
nobis pacem von Thomas Doss, You Raise Me Up mit 
Streichquartett und Gesang oder einer Bearbeitung des 
bekannten Liedes Von guten Mächten zu hören sein. 
Verschiedene Ensembles wie das Ortenberger Bläserquin-
tett, das Horn- oder Querflötenensemble oder gemischte 
Brass-Besetzungen runden mit ihren Vorträgen das 
abwechlungsreiche Programm ab. Besonders darf man auf 
Stefan Herp als Gesangssolisten und das Streicheren-
semble gespannt sein. Der Eintritt ist frei, Spenden kommen 
der Renovation der Bühlwegkirche zu Gute. 

Einladung zum Worldwide Candle Lighting  
Das beliebte Sängerduo Ilona Braunstein und Patrick 
Labiche, sowie die bekannten Musiker Thomas Strauß 
(Pianist) und Gheorghilas (Panflötist) werden gemeinsam 
diese Stunde mit gefühlvoller Musik gestalten. Es geht um 
die alte, weltweite Tradition, eine Kerze ans Fenster zu 
stellen, um zu sagen: 
„Ihr Kinder seid nicht vergessen!“  
Sonntag, den 08. Dezember 2019 um 18.30 Uhr in der 
Heilig-Kreuz-Kirche, Pfarrstr. 4 (hinter Drogeriemarkt 
Müller) in Offenburg. Zu diesem besinnlichen Konzert sind 
alle herzlich vom Ortenauer Kinder- und Jugendhospiz-
dienst eingeladen. Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten. 

TuS Rammersweier e.V. 
Anmeldung für die Gesundheitssport – Kurse Kundalini-
Yoga, Haltungsschule, Haltungsgymnastik und 
Entspannt bewegen – bewegt entspannen 
(ab Januar – bis Ostern/Pfingsten 2020) 
  
Alle Kurse finden im Gymnastikraum des TuS Rammers-
weier, Am Pflenzinger 1b, statt. 
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Für folgende Kurse sind noch Plätze frei: 
  
Kundalini-Yoga: 
Es werden 2 Kurse angeboten. Diese beginnen am 
Dienstag, 14.01.2020 und enden am 31.03.2020. 
Der Kurs vormittags findet von 9:00 – 10:15 Uhr und der 
Kurs nachmittags von 17:30 – 18:45 Uhr statt. Beide Kurse 
unter der Leitung von Elke Lienhard (Lehrerin für Kundalini-
Yoga) umfassen 
10 Stunden. 
  
Haltungsschule: 
Der Kurs findet immer donnerstags ab 09.01. bis 02.04.2020 
von 08:00 – 09:00 Uhr unter der Leitung von Carola Röck 
(Rückenschullehrerin und Übungsleiterin im Präventions-
bereich) statt. 
Dieser Kurs umfasst insgesamt 11 Stunden. 

Haltungsgymnastik/Wirbelsäulengymnastik: 
Dieser Kurs beginnt am 16.01.2020 und endet am 
02.04.2020. Er findet jeweils von 17:00 - 18:00 Uhr statt 
und umfasst 10 Stunden. Die Kursleiterin Natalie Fuchs ist 
staatlich anerkannte Übungsleiterin im Bereich Prävention. 
  
Entspannt bewegen – bewegt entspannen: 
Unter der Leitung von Karin Hilberer (staatl. anerkannte 
Übungsleiterin im Bereich Prävention) findet 
der Kurs jeweils donnerstags ab dem 06.02.2020 bis zum 
28.05.2020 in der Zeit von 19:15 – 20:15 Uhr statt und 
umfasst 11 Stunden.  
  
Anmeldungen an unsere Geschäftsstelle im Vereins-
heim ab dem 25. November 2019 
Öffnungszeiten: montags und donnerstags von 16:15 – 
18:15 Uhr   Tel. 0781 9197710 
E-Mail: info@tus-rammersweier.de 
Gerne können Sie auch eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter hinterlassen. Wir rufen Sie zurück. 

Spielbericht TV Ortenberg Volleyball 
Liebe LeserInnen, liebe Fans, 
vergangenen Sonntag, den 17.11.19, hatten wir unseren 
dritten Spieltag der Saison 2019/20. Dieser fand in Freiburg 
im Breisgau statt, gegen die Heimmannschaft FT 1844 
Freiburg 2 und den VC Offenburg 4. 

Im ersten Spiel, in dem wir das Schiedsgericht stellten, 
konnten wir uns bereits einen ersten Eindruck der Mann-
schaften machen. Durch einige Verletzungen und Krank-
heitsfälle waren wir an diesem Spieltag nur zu Sechst und 
hatten damit keine Möglichkeit Spielerinnen auszuwech-
seln. Gegen den FTF 2 mussten wir uns relativ schnell 
geschlagen geben. Sie hatten ein schnelles, flüssiges Spiel, 
sodass wir nicht richtig in unseren Spielfluss fanden. In den 
ersten zwei Sätzen, in denen wir nur sehr wenige Punkte 
holen konnten, machten uns vor Allem die starken Angriffe 
und Angaben zu schaffen. Im letzten Satz konnten wir uns 
etwas besser auf die Mannschaft einstellen und es kam zu 
einigen längeren Spielzügen. Dementsprechend ging das 
Spiel 0:3 für den FTF 2 aus. 

In unserem zweiten Spiel gegen den VCO 4 waren wir 
schon von Anfang an besser eingespielt und motiviert. Wir 
erwarteten eine echte Chance gegen den VCO 4, da das 
Spiel relativ auf Augenhöhe stattfand. Leider mussten wir 
durch viele Eigenfehler auch einige Punkte an Offenburg 
abgeben. Trotzdem konnten wir sie im zweiten Satz mit 
28:26 schlagen, was unseren ersten kleinen Sieg in der 

Bezirksliga bedeutete. Nach einem spannenden Kopf-an-
Kopf Rennen und intensives Kämpfen beider Seiten, 
mussten wir auch dieses Spiel dem VCO 4 überlassen und 
verloren leider 1:3. 
Unser letzter Spieltag dieses Jahr folgt am 7. Dezember in 
Kippenheim. Wir freuen uns darauf und sind gespannt, wie 
wir uns dort schlagen werden. 

Eure Volleyballmannschaft des TV Ortenberg! 

Sonstige Veranstaltungen

Karate & Selbstbehauptung als Training  
für alle Altersstufen  

Sie oder Ihr Kind interessieren sich für traditionsreiche 
japanische Kampfkunst oder wollen einfach nur gesund 
und fit sein? Wir bieten auf allen Leistungsstufen fachlich 
qualifizierte Schulung von Leistungsfähigkeit und Körper-
gefühl. Unser Training ist bekannt für viel Spaß an der 
Bewegung und Freude am Zusammensein beim Sport. 
Training immer Dienstag und Donnerstag zu folgenden 
Zeiten: 
18:00 - 19:00 7 bis 9 Jahre 
19:00 - 20:00 ab 10 Jahre 
im Untergeschoss der Abtsberghalle, Zell-Weierbach, 
ehemals Gaststätte Ratskeller 
Anmeldung & weitere Informationen bei Manfred Zink 
web www.bushido-oberkirch.de 
mail info@bushido-oberkirch.de 

Zunsweier eröffnet die Adventszeit 
Der Zunsweierer Weihnachtsmarkt findet traditionell am 
ersten Adventswochenende statt. Auch in diesem Jahr lädt 
der Elternbeirat der Kindertagesstätte Zunsweier herzlich 
auf den Rathausplatz Zunsweier ein: 
  
Am Samstag, 30.11.2019 von 14 bis 19 Uhr starten wir 
stimmungsvoll in die Adventszeit. Plätzchen und Glühwein, 
der Klang von Weihnachtsliedern, ein Adventskranz und 
schöne Stunden mit Familie und Freunden – der Weih-
nachtsmarkt ist ein gemütlicher Treff für Zunsweierer und 
viele Gäste. An zahlreichen Ständen können Adventskränze 
und -gestecke, dekorative Dinge aus Holz, Filz und Stoff, 
Liköre, sowie Selbstgebackenes und Selbstgebasteltes 
erworben werden. Für das leibliche Wohl ist z. B. mit 
Kuchen und Waffeln, Flammenkuchen, kalten und warmen 
Getränken auf das Beste gesorgt. 
  
Das Besondere: zahlreiche Zunsweierer tragen zum 
Gelingen des Weihnachtsmarktes bei, beispielsweise die 
Eltern der Kita-Kinder mit den selbst gestalteten Kränzen 
und dem Glühwein-Verkauf, der Grundschul-Chor mit der 
musikalischen Umrahmung (Auftritt 15.30 Uhr), das Jugen-
dorchester Zunsweier – Elgersweier (Auftritt 16 Uhr), sowie 
zahlreiche Zunsweierer Vereine und Gruppierungen und 
der Bauhof des Ortes. Und die Freude währt auch noch im 
kommenden Jahr, denn von den Einnahmen der Kita-
Stände (Adventskränze, Glühwein, Kaffee & Kuchen) 
werden wieder neue Turn- und Spielgeräte gekauft sowie 
Ausflüge bezuschusst. Wir freuen uns schon jetzt auf viele 
Besucher, die mit uns die Adventszeit einläuten. 
  
Jana Lunkenbein 
im Namen des Elternbeirates der Kita Zunsweier 



12

Klimawandel: Anpassungsstrategien  
für Unternehmen 

Infoveranstaltung am 25. November in Freiburg stellt 
trinationales Forschungsprojekt vor – interessierte 
Unternehmen für Pilotphase gesucht 
Hitzewellen, Dürren, Starkregen oder Überschwem-
mungen: Der Klimawandel ist in vollem Gange. Auch in der 
Oberrheinregion sind einige Branchen von den Folgen 
betroffen. Das neue, trinationale Projekt „Clim’Ability 
Design“ unterstützt Unternehmen dabei, Risiken und 
Chancen von Klimafolgen abzuwägen. Eine Informations-
veranstaltung stellt das Projekt mit seinen Zielen vor und 
zeigt interessierten Unternehmen Möglichkeiten auf, sich 
zu beteiligen. Die Auswirklungen der Erderwärmung 
machen sich auch im Südwesten bemerkbar. Für die Ober-
rheinregion gilt dies besonders, da hier die Erwärmung 
stärker ist als im globalen Durchschnitt und verschiedene 
klimatische Stressoren auftreten. Wie sind einzelne Bran-
chen und Regionen ganz konkret davon betroffen? Und 
welcher Anpassungsbedarf ergibt sich daraus? 

Um diese Fragen zu beantworten, wurde im Projekt 
„Clim’Ability“ (2016-2019) die Verwundbarkeit und Betrof-
fenheit durch den Klimawandel regional und branchenspe-
zifisch analysiert. Das Folgeprojekt „Clim’Ability Design“ 
hat sich nun zum Ziel gesetzt, die Klimaanpassungskapazi-
täten von regionalen Unternehmen zu stärken. Dazu sollen 
den Teilnehmern detaillierte Informationen über das zukünf-
tige Klima zur Verfügung gestellt werden. Mögliche Klima-
folgen können dann anhand von Bewertungs-Tools analy-
siert werden, um Risiken und Chancen abzuwägen. 
  
In einer Informationsveranstaltung am 25. November wird 
das Projekt „Clim’Ability Design“ mit seinen Zielen vorge-
stellt. Interessierte Unternehmen haben noch die Möglich-
keit, in der Pilotphase Kooperationspartner des trinatio-
nalen Forschungsprojekts zu werden, um die eigene klima-
tische Belastungssituation im Unternehmen zu ermitteln. 

Die zweistündige Veranstaltung ist kostenfrei und findet ab 
17 Uhr in Freiburg in Kooperation mit der Universität Frei-
burg statt. Mehr Informationen und Anmeldung bei Synthia 
Diele, Telefon 0761/3858-263, E-Mail: synthia.diele@frei-
burg.ihk.de 
  
Ansprechpartnerin für die Redaktionen: 
Olga Heiland, Tel. 0761/3858-105, olga.heiland@freiburg.
ihk.de 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Offenburg  
Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespolizei, 
Polizei Baden-Württemberg und Zollverwaltung 
Am Donnerstag, 28. November 2019, 15 Uhr informieren 
Einstellungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, 
der Zollverwaltung und des Polizeipräsidiums Offenburg im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Offenburg, Weingartenstraße 3, über ihre Ausbildungs-
wege, Studienmöglichkeiten und die jeweiligen Einstel-
lungsverfahren. Unmittelbar nach den Vorträgen stehen die 
je-weiligen Referenten zu Einzelgesprächen zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen zur Veranstaltung: 
Telefon: 0781-9393 247 oder 
E-Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de 

Apres-Ski-Party am 30. November  
beim FSV Bühl 

Am Samstag, 30. November, ist es wieder einmal so weit, 
der FSV Bühl lädt zur inzwischen 9. Auflage der Apres-Ski-
Party ein. Ab 20.00 Uhr wird DJ The T. bei freiem Eintritt im 
beheizten und zur Skihütte umgebauten Vorzelt für Stim-
mung sorgen. Winterliche Bilder aus dem Schneever-
gnügen in den Bergen werden den Wintersport auf das 
Bühler Sportgelände bringen. Eingeladen sind alle, die bei 
den weithin bekannten Kultgetränken und guter Laune 
einen netten Abend verbringen wollen. 
Vor dem Feiern sind die Mannschaften der SG Bühl/Weier 
noch gefordert, wenn es in den Spielen um 14.45 Uhr (1. 
Mannschaft) und 16.45 Uhr (2. Mannschaft) gegen Bottenau 
geht. 

E I N L A D U N G zur Vortragsveranstaltung 
am Donnerstag, 28. November 2019, um 19:00 Uhr 
„Die Liebe und der Suff regen die Menschen uff! 
– Hilfen für Angehörige“ 
Vortrag 
Angehörige eines suchtkranken oder suchtgefährdeten 
Menschen sind in einer schwierigen Lage. Sie möchten 
verstehen und helfen und ein normales Familienleben oder 
eine unbelastete Partnerschaft führen. Gleichzeitig 
bestimmen Frustration und Ohnmacht den Alltag mit einem 
von Sucht betroffenen Menschen. Auch das Leben der 
Angehörigen wird durch die Sucht beherrscht. Eigene 
Bedürfnisse werden vernachlässigt – oft bis zur völligen 
Erschöpfung. Die fehlgeschlagenen Hilfeversuche und 
Kontrollen durch die Angehörigen kippen häufig in Wut und 
Ohmachtsgefühle. 
Angehörige können Suchtkranke nicht zur Aufgabe des 
Suchtmittels zwingen – sie können jedoch an ihrer eignen 
Situation etwas ändern. Der Vortrag beleuchtet diese Situ-
ation, zeigt Hilfen für Angehörige auf und weist Auswege 
aus Wut und Ohnmacht. 
Dr. Friedemann Hagenbuch ist seit über 20 Jahren Chef-
arzt der Klinik für Suchtmedizin im Zentrum für Psychiatrie  
in Emmendingen. Auf vier Stationen werden ca 100 Pati-
enten behandelt. Zusätzlich wurde 2013 in Freiburg die 
Tagesklinik für Alkoholabhängige mit 18 Plätzen eröffnet. 
Dr. Hagenbuch engagiert sich mit Freude in der Netzwerk-
arbeit der Suchthilfe und anderen Kooperationspartnern 
und in suchtspezifischer Weiterbildung, um anderen zu 
vermitteln: Hilfe ist möglich und ebenfalls erlernbar. Die 
Klinik für Suchtmedizin im Zentrum für Psychiatrie Emmen-
dingen bietet eine Angehörigengruppe für Angehörige von 
Patient*innen an, die legale oder illegale Drogen konsu-
mieren. Die Gruppe dient dem Erfahrungsaustausch und 
der Besprechung von konkreten Themen. 
Anschließende Diskussion 
Veranstaltungsort  
Kreishandwerkerschaft Offenburg 3. OG 
Wasserstraße 17, 77652 Offenburg 
Eintritt frei 

Mit Wäschebeuteln Mikroplastik abfangen  
Mikroplastik durchdringt zunehmend unseren Planeten. 
Deswegen achten immer mehr Menschen darauf, weniger 
Plastik zu benutzen. Und auch die Politik rührt sich langsam. 
Plastiktüten werden verboten, aktuell steht das Granulat in 
Kunstrasenplätzen in der Kritik. Es gibt allerdings zahl-
reiche Themen, die es noch nicht sehr weit in unser 
Bewusstsein geschafft haben. Eines davon ist das Plastik 
in unseren Textilien.  
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„Der Großteil der Kleidung auf diesem Planeten besteht 
schon lange nicht mehr aus natürlichen Materialien wie 
Baumwolle, Hanf oder Seide“, erklärt Nadja Ziebarth, 
Mikroplastikexpertin beim Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND). „Grundlage der weltweiten 
Textilindustrie sind stattdessen synthetische Fasern wie 
Polyester, Polyamid oder Polyacryl.“ Aus unseren Fleece-
Pullis, Outdoor-Jacken und Sportleggins, aber auch aus 
Unterwäsche oder Strumpfhosen lösen sich beim Waschen 
jedes Mal kleine synthetische Mikrofasern, die spätestens 
beim Spülgang ihren Weg in unsere Abwässer und damit in 
den Wasserkreislauf der Erde antreten. Nicht alle können 
im Klärwerk herausgefiltert werden. So finden gerade 
kleinste Partikel, sogenanntes Mikroplastik, ungehindert 
Zugang in die Natur. 
Der BUND empfiehlt daher als Sofortmaßnahme beim 
Waschen von Textilien, die synthetische Fasern enthalten, 
Wäschebeutel einzusetzen, die eigens dafür entwickelt 
wurden, die winzigen Plastikpartikel abzufangen. Nach ein 
paar Wäschen können die im Waschbeutel aufgefangenen 
Teilchen einfach im Hausmüll entsorgt werden. Das löst 
zwar nicht das Problem von Plastik in Kleidungsstücken, ist 
aber eine gute Möglichkeit, unsere Umwelt sofort weniger 
zu belasten und ein Schritt, den jeder gehen kann.   

Museum im Ritterhaus
Spuren der frühen Kelten 
Seniorenführung  
Am  Dienstag, den 26. November 2019 um 14 Uhr, lädt 
das Museum im Ritterhaus interessierte Senioren zu einer 
Führung in der archäologischen Dauerausstellung 
„Verdammt lang her!“ ein. 

Die Kelten bauten imposante Siedlungen auf Anhöhen, von 
denen sie die Umgebung im Blick und im Griff hatten. Ihre 
großen Persönlichkeiten wurden unter stattlichen Erdhü-
geln mit einer Ausstattung beigesetzt, die von Einfluss, 
Macht und weitreichenden (Handels-)Beziehungen zeugen. 
Neben der neu entdeckten Gewinnung und Verarbeitung 
von Eisen wurde Salz, das „weiße Gold“, zu einem wich-
tigen Wirtschaftsfaktor. 

Auch hier bei uns haben die frühen Kelten ihre Spuren 
hinterlassen. Die Führung wirft einen Blick auf die soge-
nannte Hallstattzeit, benannt nach dem Ort Hallstatt am 
Salzkammergut. Hier bauten die Kelten bergmännisch das 
weiße Gold ab. Keltische Salzbergwerke finden sich hier 
zwar nicht, dafür aber Höhensiedlungen, wie zum Beispiel 
die Heuneburg, und Hügelgräber, beispielsweise das Grab 
des Keltenfürsten von Hochdorf. 
Mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 7€ inkl. ermäßigter Eintritt + eine Tasse Kaffee 
Info und Anmeldung (bis Vortrag 12 Uhr erforderlich!) unter 
Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
  
Abenteuer Eisenbahn 
Kurs für Kinder 
Am Donnerstag, den 28. November 2019 um 15 Uhr, lädt 
das Museum im Ritterhaus zum Kurs „Abenteuer Eisen-
bahn“ für Kinder von 5-9 Jahren ein. 
Mit der Erfindung der Eisenbahn vor ca. 200 Jahren verän-
derte sich das Leben der Menschen in Offenburg: die 
Landschaft durch den Bau der Bahnstrecken, die Arbeit 
durch neue Berufe. Aber auch wie die Menschen reisten 
und sogar ihre Ernährung wandelte sich. 

Aber warum? Das erfährt man in diesem Kurs: „Bitte 
einsteigen! Türen schließen! Vorsicht bei der Abfahrt!“ 
mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 4 € 
Info und Anmeldung (bis Vortag 12 Uhr erforderlich!) unter 
Tel. 0781- 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  
  
Nachts im Museum  
Taschenlampenführung für Kinder 
Am  Freitag, den 29. November 2019 um 18.30 Uhr findet 
eine Taschenlampenführung für Kinder von 9 – 14 Jahren 
im Museum im Ritterhaus statt. 
Wie ist es wohl, wenn man nachts alleine im Museum ist? 
Erwachen dort die ausgestellten Dinge tatsächlich zum 
Leben oder trifft man auf altehrwürdige Geister? Mit 
Taschenlampen werden die Ausstellungsräume erkundet: 
Ein Museumsbesuch, der manches in ganz anderem Licht 
erscheinen lässt... 
Mit Alexandra Eisinger 
Gebühr 4 € 
Info und Anmeldung (bis Vortag 12 Uhr erforderlich!) unter 
Tel. 0781 - 82 2577 
Bitte keine eigenen Taschenlampen mitbringen! 
Treffpunkt Museum 
  
  
„Euch ist ein Kind geboren“ 
Kuratorenführung zur Ausstellung 
Am Sonntag, den 1. Dezember 2019 um 11 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus ein zur Kuratorenführung in der 
diesjährigen Krippenausstellung. 
Nach sieben Jahren der Neugestaltung zeigt das Museum 
erstmals wieder eine große Krippenausstellung! Über 50 
von den Offenburger Krippenfreunden gebaute Krippen 
sind zu sehen - viele davon wurden eigens für die neue 
Ausstellung geschaffen. Beim Rundgang werden die 
verschiedenen Inszenierungen der Weihnachtsszenen 
näher betrachtet. 
Mit Kuratorin Anne Junk 
Gebühr 4€ + erm. Eintritt 
Info und Anmeldung (bis Vortrag 12 Uhr erforderlich!) unter 
Tel. 0781 – 82 2577 
Treffpunkt Museum 
  

„Euch ist ein Kind geboren“ 
Familienführung  
Am Sonntag, den 01. Dezember 2019 um 15 Uhr, lädt 
das Museum im Ritterhaus Kinder ab 5 Jahren mit Erwach-
senen zu der Familienführung „Euch ist ein Kind geboren“ 
ein. Nach sieben Jahren der Neugestaltung zeigt das 
Museum erstmals wieder eine große Krippenausstellung. 
Alle schauen auf das Kind in der Krippe: aber worum geht 
es genau in der Weihnachtsgeschichte? Welche Figuren 
und Techniken gibt es beim Krippenbau? Auf diese Fragen 
gehen wir gemeinsam eine Antwort suchen. 
Im praktischen Teil wird eine Krippenfigur aus Ton geformt. 
Der 1. Sonntag im Monat ist Familientag! 
Das Café im Ritterhaus ist von 11 – 16.30 Uhr geöffnet! Ab 
11 Uhr gibt es für Familien Straßburger Wurstsalat mit 
Pommes oder Baguette. Nachmittags gibt es Kaffee und 
Kuchen. 
Mit Marion Hermann-Malecha 
Gebühr Kinder 4 €, Erw. 5,50 € 
Anmeldung (bis zum Vortag 12 Uhr erforderlich!) und Info 
unter Tel. 0781 - 82 2577 
Treffpunkt Museum 
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Weihnachtsmarkt im Museum 
Am Samstag, den 30. November und am Sonntag, den 
1.Dezember jeweils von 10 bis 17 Uhr laden  Museum, 
Seniorenbüro und das Christliche Jugenddorf zum stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt im Innenhof des Museums 
im Ritterhaus ein. 
Es gibt Genussvolles für Leib und Seele...Näharbeiten - 
Dekoratives – Weihnachtskarten - Weihnachtssterne – 
Bastelarbeiten - Floristisches - Bücher – Weihnachtsge-
bäck - Glühwein - Waffeln – Kaffee Kuchen – Suppe. 
Das Café im Ritterhaus ist an beiden Tagen geöffnet. 
In der Krippenausstellung im Museum können über 50 
Weihnachtskrippen der Offenburger Krippenfreude 
bestaunt werden. Angebote der Museumspädagogik 
finden an beiden Tagen statt: am Samstag um 11 Uhr ein 
Kinderkurs, am Sonntag um 11 Uhr eine Kuratorenführung, 
um 15 Uhr eine Familienführung. Mit Anmeldung! 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 
Weihnachtsmarkt: Eintritt frei 

Musikverein Windschläg 
Benefizkonzert – Jugendkapelle und Orchester 
Zum 11. Benefizkonzert des Musikvereins Windschläg, 
dürfen wir Sie alle recht herzlich einladen. In diesem Jahr 
spielt neben dem Orchester auch die Jugendkapelle zugun-
sten des „Fördervereins Neurokinder Freiburg e.V.“ Das 
Konzert findet am 08.12.2019 um 18:00 Uhr in der St. 
Pankratius-Kirche in Windschläg statt. 
Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit von der hektischen 
Vorweihnachtszeit, erfreuen Sie sich an den Klängen 
unseres Konzertes und unterstützen Sie im Anschluss 
durch Ihre Spende die wertvolle Arbeit des Fördervereins 
Neurokinder. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Musikverein Windschläg 

Infoabend: „Diagnose Krebs“ 
Einen Informationsabend mit dem Titel „Diagnose Krebs – 
was muss ich jetzt wissen?“ veranstaltet das Onkologische 
Zentrum Ortenau in Kooperation mit dem Ambulanten 
Therapiezentrum für Hämatologie und Onkologie in Offen-
burg und der Mediclin Staufenburg Klinik in Durbach am 
Donnerstag, den 28. November, um 18 Uhr im Josefssaal 
des Ortenau Klinikums in Offenburg, Betriebsstelle St. 
Josefsklinik. Mit der Diagnose Krebs treten bei Betroffenen 
und Angehörigen viele Fragen auf. Vielfach spielen Themen 
eine Rolle, die nicht unmittelbar zum Krankheitsgeschehen 
gehören wie zum Beispiel Ernährung, psychologische 
Betreuung, Angebote der alternativen Medizin und soziale 
Hilfen. Zu diesen und weiteren Themen erhalten Neuer-
krankte und deren Angehörige bei der Veranstaltung im 
Rahmen der Vortragsreihe Leben Krebs Leben relevante 
Informationen. Im Anschluss ist ausreichend Zeit für Fragen 
an die Referenten und die Vertreter der anwesenden Selbst-
hilfegruppen vorgesehen. Der Eintritt ist kostenlos. Eine 
Anmeldung nicht erforderlich. 

Elgersweirer Strohschuhfrauen 
Strohschuhverkauf 
Es ist wieder soweit, viele warten schon darauf. Am 1. 
Advent ist unser großer Strohschuhverkauf. Am 1.12.2019 
pünktlich um 14.00 Uhr, starten wir in unserem Gemeinde-
haus in der Milchstraße. Dazu laden wir alle Bürger, 
Bekannte und Auswärtige herzlich ein. 

Es gibt Strohschuhe nach alter Überlieferung, mollig warm, 
mit Straßensohlen, in den Größen 21 – 47. Jetzt schon an 
Weihnachten denken?? 
  
Unsere langjährige Kundschaft sagt, sie sind einzigartig, 
sicher da sie nur aus Maisstroh und in reiner Handarbeit 
gefertigt sind. Unsere beiden Strohschuhgruppen Arbeiten 
dazu Hand in Hand in vielen Arbeitsgängen nach unserem 
Motto „mit viel Spaß an der Freude“. Während des Verkaufs 
können sie einer Strohschuhfrau 
Über die Schulter schauen. Haben sie Interesse daran, 
sprechen sie uns einfach an. 
Neben der Arbeit lieben wir auch die Geselligkeit unterei-
nander, daher laden wir sie Auch zu Kaffee und hausge-
machten Kuchen ein. 

Dafür möchten wir gerne um Kuchenspenden bitten, für die 
wir uns jetzt schon Herzlich bedanken. Die Kuchen können 
am Sonntag ab 13.00 Uhr im Gemeindehaus Abgegeben 
werden. Den gesamten Erlös spenden wir wie immer sozi-
alen Zwecken. 
  
Ein kleiner Weihnachtsmarkt mit Geschenkideen lädt zum 
weiteren bummeln ein. 
Angeboten wird: selbstgenähtes für Baby und Kleinkind, 
weihnachtliche Dekoration, gestricktes für Hände und 
Füße, Stoffpüpple und Taschen, Stoff statt Plastik, selbst-
genähte Geschenkideen aus Stoff und auch Juteschuhe 
aus Bangladesch. 
  
Außerdem wird uns der Chor New Melody besuchen und 
uns auf die Adventszeit Einstimmen. 
  
Wir, die beiden Strohschuhgruppen freuen uns heute 
schon, sie möglichst zahlreich Mit ihren Bekannten bei 
unserem Strohschuhverkauf begrüßen zu dürfen. 
  
Für uns alle, mit viel Spaß an der Freude 
Elke Ruf & Marion Spinner 

Ausbildung von Geflüchteten  
erfolgreich anpacken 

Workshop „Normalität Vielfalt!? – Menschen mit Flucht-
hintergrund erfolgreich ausbilden“ am 26. November in 
der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr – Anmeldungen ab 
sofort kostenlos möglich 
Immer mehr Geflüchtete starten eine Ausbildung in 
Deutschland oder befinden sich in der Vorbereitung hierzu. 
Die Integration von Auszubildenden mit Fluchthintergrund 
bringt neue Herausforderungen mit sich. Am Dienstag, 26. 
November, erfahren Unternehmen, die bereits ausbilden 
oder in Zukunft ausbilden wollen, wie sie diese Aufgabe 
erfolgreich bewältigen. 
  
„Auszubildende mit Fluchthintergrund brauchen individu-
elle Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten während 
ihrer Ausbildung“, erklärt Christiane Möller, Fachberaterin 
für Flüchtlinge bei der IHK Südlicher Oberrhein. „Dazu ist 
nicht nur Verständnis und Engagement von Ausbildern, 
sondern auch von Berufsschule, Bildungsträgern und 
Ehrenamtlichen nötig.“ Auch der Ausgleich von Schulbil-
dung aus anderen Ländern und das Lernen der deutschen 
(Fach-)Sprache und Arbeitskultur stellen laut der Expertin 
eine Herausforderung für die Betroffenen dar. 
  
In einem Workshop am kommenden Dienstag von 15:30 
bis 19 Uhr geben Experten des Netzwerks Unternehmen 
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integrieren Flüchtlinge (NuiF) sowie der IHK Südlicher 
Oberrhein Tipps, wie Ausbildungsbetriebe alltägliche 
Probleme der Integration in der Berufsausbildung frühzeitig 
lösen können. Zusätzlich erhalten die Teilnehmer des Work-
shops in Lahr Informationen über Unterstützungsmöglich-
keiten in der Region. 
  
Mehr Infos und Anmeldung bei Sarah Strobel, 
E-Mail: strobel.sarah@dihk.de 

Dialog im Kloster mit Fridays for Future 
Worauf wir Wert legen, wenn wir für unsere Zukunft und 
gegen die Klimakrise kämpfen. Hierzu werden die Schüle-
rinnen Jana Schwab und Magdalena Hess beim Dialog im 
Kloster am Sonntag, 24.11. um 17.15 Uhr informieren und 
das Gespräch suchen. Beide gehören zu den Initiatorinnen 
von Fridays for Future in Offenburg. Sie werden von ihren 
Sorgen um die Zukunft und ihren Hoffnungen auf eine 
Klimawende berichten und darstellen, mit welchen Akti-
onen sie sich Gehör verschaffen wollen. Der Dialog im 
Kloster findet im Gesprächsraum des Klosters Unserer 
Lieben Frau, Lange Straße 9 in Offenburg statt und wird 
von der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau und 
dem Katholischen Bildungszentrum veranstaltet. 

LandFrauenVerein 
Offenburg / Land, Hohberg, 

Schutterwald

Erinnerung!!!  
Unsere diesjährige vorweihnachtliche Feier findet am 
Montag, 25.11.2019 im Kath. Pfarrzentrum in Rammers-
weier statt. Beginn um 14:30 Uhr. In diesem Jahr konnten 
wir Fam. Doll für unseren gemütlichen Nachmittag 
gewinnen. Sie werden uns mit besinnlichen Texten und 
vorweihnachtlicher Musik auf den Advent einstimmen. Es 
wäre schön, wenn ihr wieder Gebäck für unser Kuchen-
büffet mitbringen würdet. Sollte jemand einen Fahrdienst 
benötigen, bitte bei der Anmeldung sagen. 
Anmeldungen bei Petra Frei, Tel 0781 39492, bitte bis 
Freitag, 22.11.2019. Hier wohne ich – hier kaufe ich ein
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